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Donnerstag den 53 März WZ8
die Gliederung der Behörden bemerkt wird wird man in
vollem Umfang erst zu würdigen vermögen wenn diese
Andeutungen die Gestalt bestimmter Vorschläge und An
ordnungen angenommen haben werden Die Versicherung
Sorge zu tragen daß auch die deutsche Kunst und Wissen
schaft in blühender Entfaltung bleibt wird man mit be
sonderer Genugthuung vernehmen Von einem den geisti
gen und künstlerischen Bestrebungen so geneigten Herrn
wie es Kaiser Friedrich stets gewesen durfte man erwar
ten daß auch diese ideale Seite des nationalen Lebens
warm zum Ausdruck kommen werde so vereinigt sich
Vieles um das deutsche und preußische Volk zu berech
tigen Vertrauen und schöne Hoffnungen dem neuen Regi
ment darzubringen Wenn Kaiser Friedrich mit dem
Wunsche schließt seine Regierung wöge seinem Volke wohl
thätig seinem Lande nützlich und dem Reiche ein Segen
werden so kann nach den in den Manifesten niedergelegten
Grundsätzen und Gesinnungen mit vollstem Vertrauen der
Erfüllung dieses edlen Wunsches entgegengesehen werden
Möge Gott seinen Segen dazu geben und unsern Kaiser
und König Friedrich in seinen gnädigen Schutz nehmen

Soweit schon heute Kundgebungen über die Prokla
mationen des Kaisers vorliegen sind dieselben durchaus ein
müthig in der lebhaften Befriedigung über die darin aus
gesprochenen Ideen Die Nat Ztg anerkennt die
echt nationale Gesinnung derselben und nennt die Kund
gebung aufrichtig konstitutionellsie stelle keinen Bruch
mit der bisherigen inneren Politik in Aussicht aber in
einigen Punkten beweise sie doch eigene Unsichren In der
auf die Duldung bezüglichen Stelle findet sie die Besiegel
ung des Friedens mit der katholischen Kirche und zugleich
auch eine Zurückweisung der christlich sozialen und antise
mitischen Tendenzen überhaupt der religiösen Verfolgungs
sucht in jeder Form Auch ist die Nat Ztg überzeugt
daß der Fürst Reichskanzler sich mit diefen Grundlagen
einverstanden erklärt habe und in seinen hohen Aemtern
verbleiben werde Sie ist aber in Ungewißheit darüber
ob dies auch bei den andern Ministern zutreffe Die
Krzztg hält es nicht für zweifelhaft daß die Politik

des Reichs und Preußens denselben Händen wie bisher
anvertraut bleiben werde Dies ergebe sich aus der der
Kundmachung zu entnehmenden Entfchließung die bisheri
gen Bahnen der Politik weiter zu verfolgen

Die Post äußert sich in einem kurzen aber bündigen
Artikel wie folgt

Eine wahrhafte Erquickung für jeden Preußen jeden
Deutschen sind die edlen Worte welche wir auf der ersten Seite
dieser Zeitung unseren Lesern mittheilen und die sie mit Freude
und Rührung vernommen haben werden An einem Sarge zu
dem ganz Europa mit Schmerz und Ehrfurcht blickt tritt der
Nachfolger des großen Todten die hinterlassene Aufgabe mit
einem Adel und einer Klarheit der Gesinnung an welche des
höchsten Werkes würdig sind

Das Wiener Fremdenblatt bemerkt über die Pro
klamation In den Worten des Kaisers in der Pro
klamation und in dem Erlaß des Monarchen an den
Reichskanzler Fürsten Bismarck den treuen und erfolg
reichen Rathgeber femes kaiserlichen Vaters prägt sich
der Geist des ueuen Herrschers in seiner ganzen Größe
und drückt sich ein Regierungsprogramm aus dessen Aus
führung das deutsche Volk mit begeisterter Zustimmung
und voller Hingebung an den Kaiserthron entgegensehen
wird Deutschland soll unter dem neuen Kaiser auf der
festen Basis der eigenen Kraft mächtig bleiben im Rathe
der Völker des Gewonnenen in friedlicher Entwickelung
froh werden und ein Hort des Friedens sein wie es dies
unter dem verewigten Greise auf dem Kaiserthrone ge
wesen ist

Auch in London wird wie der Telegraph berichtet
die Proklamation des Kaisers Friedrich von den Mor
genblättern sehr beifällig besprochen und als Dokument
des Friedens charakterisirt Daily News meint Kaiser
Friedrich wisse die Bedürfnisse seiner Nation und seiner
Zeitgenossen zu schätzen dies zeige der Erlaß Stan
dard preist den Geist einfach reinen Ernstes der
nicht ermangeln werde einen tiefen Eindruck zu machen

Times hebt hervor der Tronwechsel werde keinen
Wechsel in der auswärtigen Politik des deutschen Reichs
bringen die Bundesgenossen des Reichs könnten mit völ
ligem Vertrauen darauf rechnen daß die Beziehungen
unverändert blieben der Sohn werde dieselbe Stütze für
den Frieden Europas sein wie der Vater

89 Jahrgang
Von ganz besonderem Eindruck sind die Austausche

herzlicher Gesinnungs und Empsiadnngsgemeinschaft
welche anläßlich des Ablebens des Kaisers Wilhelm zwi
schen Deutschland und Oesterreich stattgefunden hcwni D
Die Wiener Zeitung veröffentlicht in dem nicht amtlichen
Theile ein Schreiben des Fürsten Bismarck an den Grafen S
Kalnoky vom 10 März in welchem der Fürst der herz
llchen Theilnahme Oesterreich Ungarns an der schweren H
Trauer Deutschlands gedenkt und fagt es sei ein erheben k
der Trost zu sehen wie tiefe Wurzeln die Freundschaft
der Monarchen in den Sympathien der Völker des eng k
verbündeten Nachbarliches gefchlagen hat Der spontane s
und lebhafte Ausdruck der Sympathie bekunde neuerdings
die Stärke der Freundschaftsbande welche die Völker bei
der Reiche mit einander verbinden und welche unzerreiß
bar sind weil sie mehr noch als auf geschriebenen Ver
trägen auf der unerschütterlichen Grundlage der Gleichheit
der Interessen Traditionen und Gesinnungen ihrer
Völker beruhen Graf Kalnoky antwortete hierauf am
11 März er habe das Telegramm des Fürsten Bismarck
welches so warm der herzlichen Theilnahme der österreich
ungarischen Monarchie gedenkt mit Dank und aufrichtiger
Genugthuung erh lten Es sei von hoher Bedeutung für k
die beiden Nachbarreiche und thatsächlich ein erhebender
Trost für die Zukunft daß der aus der innigen Freund
schaft und Weisheit der beiden für das Wohl ihrer Völ
ker so fürsorglichen Herrscher hervorgegangene Bund zwi
schen beiden Reichen in wenigen Jahren bei den Bevöl
kerungen so tiefe Wurzeln geschlagen habe daß heute die
schmerzlichen Empfindungen des deutschen Volkes einen so
warmen Widerhall in allen Theilen unserer Monarchie fin
den Fest und unverbrüchlich wie die Dynastie werden
auch die Völker beider Reiche zu einander stehen einig in
der Ueberzeugung daß die Bande der Freundschaft durch
so weise Hände für den Frieden geschlungen jede Probe
bestehen werden jetzt und in der Zukunft Mit dem vollsten
Vertrauen erkennt Oesterreich Ungarn in dem Kaiser
Friedrich den erlauchten würdigen Nachfolger des hohen
Verblichenen einen nicht minder warmen Freund seines
Monarchen und seiner Völker

Wie man uns serner von Wien telegraphisch meldet
hat diese neue Freundschaftsbezeugung dort überall die
freudigste Zustimmung gefunden Das Fremdenblatt sagt
über oben wiedergegebenen Depeschenwechsel Treuer als
in diesem Depeschenwechsel könnte die Natur des Bündnisses

zwischen den beiden Reichen nirgends zum Ausdruck kom
men Die zwischen den beiden Staatsmännern ausge
tauschten Telegramme werden die Völker der beiden Reiche
sowohl als die Europas belehren daß Deutschland und
Oesterreich Ungarn ihre Kraft nicht nur aus den geschrie
benen Verträgen allein schöpfen fondern aus der Gemein
samkeit der Gefühle und Interessen welche durch keine
noch so ergreifenden Zwischenfälle zu erschüttern sind
Wir stehen heute bereits vor einem Kommentar zu dem
am 3 Februar promulgirten Bündnißvertrage dessen mäch
tige Beredtsamkeit nicht allein durch die unmittelbaren Er
klärungen der beiden Staatsmänner sondern auch noch
durch das feierliche Europa tief bewegende Ereigniß ge
hoben wird welches die Veranlassung zu der Veröffent
lichung ertheilt hat

In einer Zuschrift des Ministerpräsidenten Grafen
Taaffe wird folgende Depesche des Fürsten Bismarck an
den Grafen Kalnoky mitgetheilt Mit besonderer dank
barer Wärme hat die Regierung Deutschlands und Preußens
die feierliche Kundgebung entgegengenommen welche das
Abgeordnetenhaus des österreichischen Reichsraths dem
Andenken des Kaisers Wilhelm gewidmet hat Ich darf
Ew Excellenz bitten dem Präsidenten Smolka den Aus
druck unseres Dankes zu übermitteln

In Italien zeigt sich die gleiche Werthschätzung der
deutschen Freundschaft Auch dort wird jeder Anlaß be
nutzt um derselben Ausdruck zu geben Alle Blätter be
zeugen sie in Leitartikeln In der gestrigen Sitzung der
italienischen Deputirtenkammer theilte der Präsident ein
Telegramm des Staatssekretärs Grafen Herbert Bismarck
an den Ministerpräsidenten Crispi mit worin es heißt
Sie haben mir die Beschlüsse der italienischen Kammer

nach dem Eintreffen der Nachricht von dem Tode Sr Ma
jestät des Kaisers Wilhelm mitgetheilt Diese imposante
Sympathiekundgebung der Vertreter einer uns durch Ge
fühle und historische Traditionen verbündeten großen edlen
Nation wird allen deutschen Herzen eingeprägt bleiben
Ich werde mich gern der Pflicht unterziehen diese That

Är 64
Die Kaiserproklamationen

Kaiser Friedrich hat die Grundsätze nach denen er
I seines hohen Amtes zu walten gedenkt in zwei Kund

gebungen ausgesprochen die allenthalben im deutschen und
preußischen Volke nicht nur sondern auch im Ausland
einen tiefen und fehr wohlthuenden Eindruck machen wer
den Es spricht aus diesen kaiserlichen Worten ein
Geist der uns in Kaiser Friedrich den würdigen Nach
folger des großen von uns geschiedenen Herrschers er
kennen läßt Die ernste Pflichttreue mit welcher Kaiser
Friedrich die Regierung übernimmt kommt in diesen
I Worten zum wirksamsten Ausdruck Der Hohe Herr will
ein Friedensfürst für die Welt sein ein Schirmherr der
nationalen Sache für Deutschland und ein wohlwollender
treucr Landesvater für das preußische Volk Das ist
das Vermächtniß des hochseligen Kaisers welches der
Sohn und Erde in treue Hut zu nehmen sich entschlossen
erklärt und wenn irgend etwas den herben Schmerz
über Kaiser Wilhelms Hintritt zu mildern vermag so
ist es die Zuversicht daß sein Werk und Geist unter
dem neuen Herrscher fortleben wird An mehieren Stel
len in den beiden Manifesten wird der Entschluß des Kai

sers betont in friedlicher Waltung für daA Wohl des
Volkes zu sorgen Deutschland zu einem Hort des Frie
dens zu machen Sicher in seiner eigenen Kraft ruhend
steht Deutschland im Rathe der Völker und begehrt nur
des Gewonnenen in friedlicher Entwicklung froh zu wer
den Das sind schöne Worte die in allen deutschen Her
zen Widerhall finden und auswärts beruhigend und wohl
thuend wirken werden Aber bei aller Friedensliebe darf
die Sicherheit des Vaterlandes nicht gefährdet sein Die
Erhaltung der deutschen Wehrkraft wird auch in der An
sprache Kaiser Friedrichs mit aller Entschiedenheit in den
Vordergrund gestellt Wie nach Außen ein Friedenssürst
so will der Kaiser in seinem inneren Walten ein Schirm
herr der nationalen Einheit und ein konWioneller Herr
scher sein Er spricht den festen Entschluß aus die ver
fassungsmäßigen Rechte der verbündeten Regierungen eben
so gewissenhaft zu achten wie die des Reichstages von
beiden aber auch eine gleiche Achtung der Rechte des
Kaisers und eine Befriedigung neu hervortretender un
zweifelhafter nationaler Bedürfnisse zu erlangen Und wie
im Reiche so gelobt der Kaiser und König auch in sei
ner preußischen Monarchie die gewissenhafte Beachtung
der Verfassung und rückhaltloses Vertrauen zu seinem
Volke Was im Einzelnen die politischen Gründsätze
und Ziele betrifft welche auch ferner sür die Haltung
der neuen Regierung maßgebend sein sollen so steht
an der Spitze des Erlasses an den Reichskanzler der be
deutungsvolle Satz daß die Erschütterungen möglichst zn
vermeiden sind welche häufiger Wechsel der Staatsein
richtungen und Gesetze veranlaßt Damit ist ausgesprochen
daß an den bewährten Grundlagen des bisherigen Regi
meuts im Reich und in Preußen nichts geändert werden
soll Ausdrücklich wendet sich auch der Kaiser an den
Fürsten Bismarck mit den Worten Für Verwirklichung
l dieser meiner Absichten rechne ich auf Ihre so oft bewie
sene Hingebung und auf die Unterstützung Ihrer bewähr
ten Erfahrung Sehr scharf wird der Grundsatz reli
giöser Duldung ein uraltes Erbtheil des Hohenzollern
hauses betont Die Bedeutung dieses Satzes wird man
in unserer Zeit der Ausbrüche häßlicher religiöser Unduld
samkeit und Verketzerungssucht an denjenigen Stellen wohin
die Worte zielen wohl verstehen Was der Erlaß über
die wirthschastlichen Interessen über die sozialpolitischen
Anliegen über das Eingreifen des Staats auf diesem
Gebiet sagt bewegt sich mehr in allgemeinen Gedanken
läßt aber nicht den Eindruck zu als ob in diesen Fragen

Umschwung in den bisher leitend gewesenen bewährten
Grundsätzen zu erwarten sei Ausdrücklich hervoi heben
möchten wir noch daß auch an dieser Stelle der Pflichten
gedacht wird welche durch die Gewinnung überieeischer
Besitzungen erwachsen sind Was der Kaiser und König
über die Jugenderziehung über ein richtiges Maß von
Bildung und Wissen über die Beschränkung der Lebens
ansprüche und des Aufwands sagt sind höchst beachtens
wrthe und ernste Gefahren unserer geistigen und sozialen
Entwicklung streifende Worte Ausdrücklich erkennt der
Erlaß auch die den größeren und kleineren Verbänden im
Staate verliehene Selbstverwaltung als ersprießlich an
Was über finanzielle Reformen über das den verschiede
nen Verbänden verliehene Recht der Steuerauflagen über
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sache heute zur Kenntniß Sr Majestät des Kaisers zu
bringen Allcrhöchstderselbe wird in der Kundgebung ein
sicheres Pfand der Dauer und Stärke der auf Gemeinsam
keit der Ideen und Interessen begründeten freundschaftlichen
Beziehungen unserer beiden Nationen finden deren Freund
schaft auch fortan einen wohlthuenden Einfluß auf die
Erhaltung des Weltfriedens und die Geschicke der beiden
Länder fühlbar machen wird

Der schweizerische Bundesrath hat in einer besonderen
Botschaft an die eidgenössischen Räthe über die Hand
habung der politischen Polizei erklärt Es ist uns daran
gelegen mit anderen Völkern und deren Negierungen in
gutem Einvernehmen zu leben Deutschland insbesondere
hat uns bei mehrfachen Anlässen Beweise seiner freundlichen
Gesinnung gegeben und wir sind entschlossen ohne
Prinzipien zum Opfer zu bringen welche Grundlagen
unserer Einrichtungen bilden Alles zu vermeiden was
unsere guten Beziehungen zu diesem Staate trüben könnte

Der Petersburger Regierungsbote meldet Der
Kaiser hat den Großfürsten Thronfolger mit seiner Ver
tretung bei der Trauerfeier und Beisetzung des Kaisers
Wilhelm beauftragt Se kaiserliche Hoheit trifft zum ersten
Mal die Pflicht als Vertreter seines Vaters in das Aus
land zu reise Außer dem Wunsche des Kaisers dem
Gedächtniß des verstorbenen Monarchen die gebührende
Achtung zu erweisen bezeugt auch die bevorstehende Reise
des Großsürsten Thronsolgers nach Berlin daß die Bande
enger Freundschaft und gegenseitigen Vertrauens welche
beide regierende Häuser längst verknüpfen und welchen
Kaifer Wilhelm bis zum letzten Athemzuge treu blieb
nicht minder fest bleiben werden bei seinem Nachfolger
Diese Bande sollen wie früher ein Unterpfand sein der
dauerhaften und friedlichen Beziehungen zwischen Rußland
und Deutschland welche so nothwendig sind für ihre bei
derseitige Wohlfahrt und zur Abwendung jeglicher inter
nationaler Komplikationen

Telegraphische Nachrichtm
Hamburg 13 März Der Bürgermeister Versmann ist

um der Beisetzung des Kaisers Wilhelm beizuwohnen nach Ber
lin gereist Die Präsidenten der beiden anderen freien Städte
begeben sich ebenfalls zu den Beisetzungsfeierlichkeiteu nach
Berlin

Lübeck 13 März In der heutigen außerordentlichen
Sitzung der Bürgerichaft gedachte der Wortführer derselben
des Heimgegangenen Kaisers Wilhelm des ruhmvollsten weise
sten und edelsten Monarchen in der Geschichte der Deutschland
groß gemacht habe Die Rede chloß mit einem dreimaligen
Hoch auf Se Majestät den Kaiser Friedrich Der Bürger
meister Dr Behn begiebt sich als Vertreter Lübecks zu den
Beisetzungsfeierlichkeiten nach Berlin demselben werden sich
Deputationen der Kriegervereine anschließen

Stratzburg i E 13 März Das Präsidium des Landes
auSschusfts hat auf Grund der von dem Landesausschusse er
teilten Ermächtigung an Se Majestät den Kaiser Friedrich

in Telegramm abgesandt in welchem der innigen Theilnahme

an dem schweren Verluste welchen das kaiserliche Hans durch
das Dahinscheiden Sr Majestät des Kaiser Wilhelm erlitten
hat Ausdruck gegeben und die Hoffnung ausgesprochen wird
daß die Regierung des Kaisers Friedrich eine glückliche und ge
segnete sein möze Der Präsident Schlumberger wird sich in
Begleitung der beiden Vicepräsidenten Baron Zorn von Bnlach
Bater und Jaunez und des Schriftführers Baron Charpentier

Dienstag Nachmittag nach Berlin begeben um der Beisetzungs
feier beizuwohnen

Metz 13 März Der Gemeinderath beschloß in einer be
sonderen Sitzung die Absenkung von Beileidsadressen an Se
Majestät den Kaiser und an die Kaiserin Augusta sowie die
Entsendung einer Deputation bestehend aus dem Bürgermeister
und zwei Gemeinderüthen zur Beiwohnung der Beisetzungs
feierlichkeiten

Wien 13 März Der Kronprinz Rudolf wird nach den
bis jetzt getroffenen Dispositionen morgen Abend 10 Uhr die
Reise nach Berlin antreten gleichzeitig begeben sich auch die
Osf zlers Deputativnen der beiden Regimenter welche den Na
men des verewigten Kaisers Wilhelm führen nach Berlin

Florenz 13 März In Folge eines einstimmig gefaßten
Beschlusses des Muniz palrathes sandte der Bürgermeister
Marquis Torrigiani ein Telegramm an den italienischen Bot
schafter in Berlin Grafen de Launay in welchem die Munizi
palität und der Munizipalrath von Florenz ihren ehrfurchts
vollen Gruß dem Kaiser Friedrich dem Freunde des Königs
und ganz Italiens entbieten

Paris 13 März Die hiesige deutsche Botschaft wird am
Freitag Mittag einen Trauergottesdienst für den Hingeschiedenen
Kaiser Wilhelm in der protestantischen Kirche in der Rue
Chauchat veranstalten

Dem Vernehmen nach wird der Kriegsminister den General
Billoi zu den Beisetzungsfeierlichkeiteu nach Berlin entsenden

Petersburg 13 März Die zur Beiwohnung an den Bei
sctzungsfeierlichkeiten nach Berlin gehenden Großfürsten reisen
hente dorthin ab Der erste Sekretär der hiesigen deutschen
Botschaft Graf Vitzthum ist gestern nach Berlin abgereist
Am Tage der Beisetzung weiland Kaiser Wilhelms findet in
der hiesigen lutherischen Petlikirche ein feierlicher Trauergottes
dienst statt

London 13 März Der Feldmarschall Herzog von Cam
bridge u s der Prinz Christian von Schleswig Holstein reisen
heute Abend nach Berlin ab um den Beisetzungsfeierlichkeiten
beizuwohnen

Bukarest 13 März Für den verstorbenen Kaiser Wilhelm
ist eine zweimonatliche Hoftrauer angeordnet worden

Braunschweig 13 März Der Landtag genehmigte in
seiner heutigen Sitzung den Antrag der Finanzcommission die
bisher 8250VV M betragende Civillisto des Regenten um
30V WO M zu erhöhen

Bukarest 13 März Das neue Kabinet ist konstruirt Bra
tiano Vorsitz und Krieg Pherekyde Äußeres Naku Kultus
Unterricht und interimistisch Inneres Anrelian öffentliche
Arbeiten Gane Handel Giani Justiz

Paris 13 März Der Präsident Carnot und seine Gemah
lin haben ihren am Donnerstag stattfindenden Wochenempfang
für diese Woche abgesagt Eine dem Marineminister zuge
gangene Depesche bestätigt den in den Gewässern von Mada
gaskar stattgehabten Untergang deS Kriegsschiffs Dayot die
Mannschaft wurde bis auf einen Matrofen gerettet

Stolp i P 13 März In Folge des unaufhörlichen
herrschenden Schneetreibens bei starkem Frost und Nord ostwind
sind die Strecken Schlawe Rügenwalde Neu Stettin Nummels
burg Stolp Stolpmünde und Neu Stettin Konitz gesperrt
Voraussichtliche Dauer der Sperrung ist jetzt nicht zu be
stimmen

Bromberg 13 März Die Strecke Graudenz Jablc nows
ist gestern durch Schnee gesperrt

Köln a R 13 März Der Nheinpegel steht 6,75 und ist
noch stark im Steigen Die Ufer sind überschwemmt

Dresden 13 März Der Wasserstand der Elbe ist früh
10 Uhr 4 Meter über Null und es steht zu erwarten daß das
Wasser noch Meter steigen wird

Mainz 13 März Die Hohe des Rheins beträgt heule
3,56 und steigt noch weiter bei Maxan beträgt dieselbe 5 50
bei Worms 3,5Z bei Mannheim 6,35 Der Main bei Alchaf
fenbnrg beträgt 4,18 der Neckar bei Heilbronn 4,18 bei Wim
Pfen 5,06 Der Neckar fällt langsam

i Tages Chronik
Kaiser Friedrich empfing am gestrigen Vormittag

eine Deputation der Stadt Berlin bestehend aus Mit
gliedern des Magistrats und des Stadtverordnetenkolle
giums unter Führung des Oberbürgermeisters v Forcken
beck und des Stadtverordneten Vorstehers Dr Stryck
Oberbürgermeister von Forckenbeck richtete hierauf eine
Ansprache an den Kaiser Die Audienz währte 15 Mi
nuten

Ueber den Gesundheitszustand des Monar
chen erfährt die Nat Ztg daß die letzte Nacht eine
gute war und das Allgemeinbefinden befriedigend ist Die
an ihn herantretenden Pflichten der neuen Herrfcherwürds
haben den Gesundheitszustand des hohen Herrn in keiner
Weise störend beeinflußt

Dasselbe Blatt leiht der Vermuthung Ausdruck daß
da die Ansprache des Monarchen An Mein Volk sich
an das preußische Volk nicht an die deutsche Nation wende
noch eine weitere Kundgebung erfolgen werde welche sich
auf die Übertragung der Kaiserwürde bezieht

Als Tag der Eidesleistung des Königs vor
dem Landtag ist wie man hört der nächste Sonnabend
in Aussicht genommen Hinsichtlich der Form sind definitive
Entschließungen noch nicht getroffen und es wird der Ge
sundheitszustand des Königs hieraus von Einfluß sein
Der Tag für den Empfang der Präsidien des Reichs
tags und Landtags ist bis jetzt noch nicht bestimmt Im
Reichstag wird der Präsident eine Danksage für die Bei
leidskundgebungen auswärtiger Parlamente vorschlagen

Die Post stellt eine Hinausschiebung der
Beisetzungsfeierlichkeiteu in Aussicht falls der
Schneefall andauert und infolgedessen fürstliche Gäste sich
verspäten

Das Befinden des Reichskanzlers giebt glück
licherweise zu Bedenken keinen Anlaß Fürst Bismarck
leidet an einer Venenentzündung die ihn möglicherweise von
der Anwesenheit bei den Trauerfeierlichkeilen abhalten kann

Gestern Mittag hat der Reichskanzler wie die Nat
Ztg meldet die Präsidenten beider Häuser des Land
tages empfangen um mit ihnen über die parlamentarischen
Förmlichkeiten bei der Seitens Sr Majestät des Königs

Liebe zu Dir wäre ich doch nicht im Stande eine Fran
an mich zu ketteu welche nur die Gksühle einer Schwester
für mich hegt und so kann ich Dich denn heut nur
bitten mir diese Gefühle auch ferner zu bewahren unseren
Verkehr auch in Zukunft denselben bleiben zu lassen wie
er es im letzten Jahre war Vergiß diese Stunde als
wäre sie ein Traum gewesen nie soll sie wiederkehren

Thor der ich war vom Herbst Frühlmgsblüthen zu
fordern Und nun gute Nacht Melitta es ist heut
später als sonst geworden Schlafe wohl

Sie hielt seine beiden Hände als wolle sie sie nimmer
lassen Verzeih mir Ernst ich bin so schlecht ss
undankbar

Dank fordere ich denn Dank von Dir Nur
Liebe und die kannst Du mir nicht geben sie gehört
dem Todten Nun aber laß mich scheiden liebe kleine
Schwester kein Zug führt mich sonst mehr heut in mein
ödes Jnnggesellenheim zurück

Thränenden Auges reichte sie ihm wieder wie so oft
in bewegten Stunden schwesterlich die Lippen zum Kuß
Er aber berührte nur ihr glänzendes Haar und eilte da
von

Am nächsten Tage kam statt seiner ein Brief nach der
kleinen Villa Ernst schrieb

Ich verreise auf einige Wochen Melitta Wenn ein
reifer Mann wie ich eine Dummheit gemacht vermag er
sich selber nicht zu verzeihen bis er die Thorheit gebüßt
Ich werde sie büßen indem ich mich auf einen Monat von
Deinem Angesicht verbanne Ich habe eben an Sabine
depeschirt damit sie Dir während der Zeit Gesellschaft
leiste Gott erhalte Dich und Carla gesund bis als ver
ständiger Mann zu Euch zurückkehrt

Dein treuer Bruder Ernst
Melitta faltete den Brief wieder zusammen und weinte

bitterlich

Wie werde ich vier Wochen leben ohne ihn Er ist
meinem Herzen so unsagbar theuer und doch doch,
wie anders war meine Liebe zu Carlos Er hat Recht
der gute edle eine ganze echte leidenschaftliche Liebe
oder gar keine einem Manne wie ihm kann halbes
nicht genügen

Nach wenigen Tagen kam Sabine mit ihr Frau von
Sieoen Die drei Frauen richteten sich häuslich ein und
verbrachten in anregendem Stillleben die Zeit bis zu Ernst s
Rückkehr Als sie dann schieden nahmen sie von Melitta
das Versprechen mit daß sie sich überwinden und zum
Weihnachtsfest nach S kommen werde um es dort mit
all den Lieben zu verleben Auch Arthur hatte zugesagt
Ernst natürlich auch So schied man denn in froher Hoff
nung eines baldigen frohen Wiedersehens

Fortsetzung folgt

Nachbarskinder
Roman von B W Zell

Es war ein prächtiger Herbstabend warm siill duftig
als wäre man noch im Hochsommer Der Vollmond
strahlte vom sternflimmernden Himmel hernieder und zit
terte auf dem buntgefärbten Herbstlaub der alten Bäume
welche Melittas Häuschen beschatteten

Ernst und Melitta wandelten in den halbbeschienenen
Gängen des kleinen Gartens auf und nieder Die junge
Frau hatte heute zum ersten Male seit dem Tode des
Gatten ein Helles Gewand angelegt das in reichen Falten
an der schlanken Gestalt herniedeifloß und das zarte Ge
sicht der Trägerin noch durchsichtiger ihre dunklen Augen
noch strahlender erscheinen ließ Ernst konnte sich an ihrem
Anblick n cht ersättigen und wie sie so leicht und armu
thig neben ihm dahinschritt mit ihrem herzgewinnenden Ge
plauder durch das ab und zu ein leises melodisches Lachen
tönte überkam ihn plötzlich mit jäher Gewalt die Erin
nerung an jenen Frühlingsabend da er ihr von seiner
Liebe gesprochen und sie sich ihm verlobt hatte freilich
ohne noch zu wissen was Liebe sei Jetzt wußte sie es

sie hatte die Liebe mit ihrem höchsten Glück und ihren
tiefsten Schmerzen kennen gelernt was würde sie ihm
heute antworten wenn er zum zweiten Male warb wie
damals

Und ohne recht zu überlegen was er that ohne auf
ein Ja von dem geliebten Munde zu hoffen aber auch
ohne vor dem Nein zu zittern fragte er plötzlich ganz
unvermittelt

Melitta hast Du je daran gedacht Dich wieder
zu vermählen

Sie schrie vor Schreck und Ueberraschung leise auf
Ernst wie kommst Du daraus Bin ich sind

Wir Dir schon lästig geworden
Du beleidigst mich statt mir zu antworten Du weißt

nur zu gut daß nur der Verkehr mit Dir meinem so öden
Leben Inhalt verleiht

Da saßte sie schmeichelnd seine Hand
Und doch Ernst doch denkst Du daran daß ich

Dich verla en soll
Er bebte zusammen
Du bist das Kind von damals geblieben Melitta

wäre es denn durchaus nöthig daß wir uns trennen
müßten wenn Du eine zweite Ehe eingingest wäre
keine andere Lösung der Frage denkbar

Sie schaute ihm eine Weile fragend forschend in s
Gesicht Dann als seine Augen die Sprache der Lippen
vervollständigten wich sie zurück vor dem Blick der Lei
denschaft mit dem er sie umfaßte und preßte beide Hände

auf das Herz als empfinde sie dort einen stechenden
Schmerz

Ernst stammelte sie dann fassungslos warum
hast Du mir das gethan Du weißt doch daß ich Carlos
geliebt habe

Ja murmelte er dumpf aber Carlos ist todt Deine
Liebe gehört den Lebenden soll auch der Todte noch
anderen ein Glick entziehen das ihm nichts mehr nützt
Und Du bist noch so jung Melitta kaum vierund
zwanzig Jahre Willst Du Dein ganzes Leben lang einem
bleichen Schatten nachträumen

Was ich einst fühlen werde mein theurer Freund das
weiß nur Der der die Liebe in der Menschen Herzen
pflanzte Was ich aber jetzt empfinde das weiß ich klar
genug meine ganze Seele ist noch erfüllt von Liebe
und Trauer um Carlos Und es wäre entsetzlich wenn
es anders wäre hätte denn eine Liebe die schon em
einziges Jahr nach dem Tode des Geliebten erlosch die
Berechtigung gehabt sich eine solche zu nennen Und
wenn ich so bald schon eine neue Liebe empfinden könnte

dann hätte ich auch jene erste leicht überwinden müssen
ich stünde vor Dir als ein leichtfertiges Wnb das mit
dem ersten besten aus der Eltern Haus davonlief

Schmähe Dich nicht selber stieß er hervor
Ich thue es nicht denn ich habe nicht anders handeln

können Und doch Ernst sie sah seinen Verzweif
lungsvollen Blick verzehrend auf sich gerichtet und ihr
Ton wurde weich Du hast nicht von einer neuen
Liebe gesprochen nur von einer zweiten Ehe Wenn
ich Dich recht verstand und wenn Du mir noch etwas
Zeit lassen willst mich an den Gedanken zu gewöhnen
so kann ich Dir heut aus voller Ueberzeugung dasselbe
antworten was ich Dir vor sechs Jahren sagte Ich will
gern Deine Frau werden wenn es Dich glücklich macht
denn ich kenne keinen besseren und lieberen Menschen
als Dich

Sie wartete scheu mit niedergeschlagenen Augen auf
seine Antwort

Und wenn ich das Opfer nicht annehme wenn Du
auch fernerhin ganz und gar der Ennnerung an Deinen
Carlos leben kannst dann ist es Dir eben noch

Du wirst bitter Ernst Ich kann Dir nur wieder
holen daß ich Dich für mein ferneres Leben nicht entbeh
ren könnte das heißt fügte sie stolz hinzu verstehe mich
recht nur Dich selbst nicht was Du für mich und
Carla thust

Schon gut Melitta Ich weiß genug War ich doch
ein armseliger Schwächling daß ich überhaupt fragte Und
nun laß mich auch Dir den letzten Bescheid geben Du
hast mir heut dasselbe gesagt wie vor sechs Jahren
ich bin in derselben Lage Bei all meiner grenzenlosen



Friedl ich III zu vollziehenden Ablegung des Eides aus die
preußische Verfassung zu berathen

In Veranlassung des Ablebens Vr Majestät des
Kaisers und Königs Wilhelm sind Herrn Ober Bürger
meistcr v Forckenbeck zu Berlin noch Beileids Adressen
zugegangen vom Sindaco von Palermo von der Giunta
zu Pegli vom Principe di Ruffano zu Neapel vom Sin
daco Berardi zu Perugia vom Assessor zu Castagnola
Genua vom Sindaco zu Malsetta vom Sindaco zu Specia

Nach der Voss Ztg soll die Freitag stattfindende
Trauerseier im Dom dem Vernehmen nach von der
Beisetzungsfeier im engeren Sinne insofern getrennt werden

als nur die erstere offiziellen Charakter tragen wird
Da der Leichenzug vom Dom bis zum Mausoleum in
Charlottenburg den Weg von etwa einer Stunde zurück
zulegen hat so würde eine Betheiligung der meist hochbe
lagten höchsten militärischen und politischen Beamten zu
Fuß ausgeschlossen sein Auch die Frage ob die fremden
Souveräne und ihre Vertreter der Leiche zu Wagen fol
gen sollen würde Schwierigkeiten bereiten welche durch
die Theilung in den offiziellen und nicht offiziellen Th il
umgangen werden können Am Tage der Beisetzungsseier
lichkeiten werden alle Staats wie städtische Behörden ihre
Bureaus schließen Diesem Beispiele werden die großen
industriellen Anstalten Banken und die meisten Geschäfte
folgen sie werden fast ohne Ausnahme ihre Geschäftsräume
schließen in den Schulen fällt der Unterricht aus

Der Nachwinter fährt fort das Weiße Bahrtuch welches
er über die Reichshauplstadt gebreitet hat dichter und dichter
zu weben Dennoch stehen Hunderttcmsende den Witterungs
imbilden zum Trotz an den Zugängen zum Lustgarten und har
ren viele Stunden um deu todien Kaiser aufgebahrt zu sehen
sei es auch nur flüchtigen Blickes Die gestrigen unbeschreib
lichen und wenig würdigen Scenen vor dem Gotteshause haben
dazu geführt daß heute der Lustgarten völlig abgesperrt ist
Vor den Straszenzugänaen zu dem weiten Platz staut sich die
Menge die durch eine Doppeltere von Schutzleuten zu Pferd
und zu Fuß von dem Ziel ihrer Wünsche abgeschnitten wird
Bon Zeit zu Zeit losen sich Trupps von der Menge los Pas
siren die Sctmtzmaunskette und stehen dann vor einer neuen
Kette still erst wenn sich diese geöffnet hat gelangen sie zum
Dom Noch ist das Gedränge begreiflicherweise groß aber es
ist kein Vergleich zu dem wüsten Treiben von gestern Uebri
gens hat Fama wie das ihre Manier ist die gestrigen Vor
gänge stark übertrieben So wnrde von einem auswärtigen
Conespondenten ein Telegramm aufgegeben wonach 78 Men
schen im Gedränge erdrückt worden seien Thatsächlich ist
glücklicherweise Niemand ums Leben gekommen wenn auch das
Gewühl leseusgefährlich war Verletzungen sind zweifellos
vorgekommen Näheres wud wohl der Polizeibericht ergeben
Bei dem anhaltenden Schneewetter halten es die Aerzle nicht
für angezeigt daß der Kaiser nach Berlin komme um deu Dom
zu besuchen wahrscheinlich wird Friedrich 111 das Antlitz sei
nes hochseligen Vaters vor der Beisetzung im Mausoleum in
Charlottenburg nicht sehen

Zur Beisetzungsfeier kommt das Präsidium des elsaß
lothringischen Landesausschusses nach Berlin Von Moskau
und Petersburg kommen zehn deutsche Deputation Die Pe
tersburger legen einen kunstvolle Silberkranz im Gewicht von
14 Piund mit Lorbeeren und Eichen blättern mit Emailleschmuck
gebildet am Sarge nieder

Wie wir hören wird der Chef des Militärkabinets Gene
ral v Albedyll zurücktreten Er hat bereits in Potsdam
Wohnung gemiethet Ein weiieres Gerücht behauptet der
Munster des königlichen Hauses Graf Otto von Stolberg
Wernigerode werde seinen Posten verlassen Ominös ist daß
die Köln Ztg einen Druckfehler berichtigt wonach sie nicht
gesagt haben will Fürst Bismarck werde sich mit jedem einzel
nen Minister solidarisch erklären sondern er werde sich nicht
solidarisch erklären

Die Damen vom Offizierkorps desGardc Hnsaren
Regiments weiden in der Nacht zum Mittwoch um gll Uhr
besonders in den Dom gesührt werden Am Dienstag Vormit
tags hat der Kronprinz die O fiziere des Garde Huiarenregt
ments und einen Tbeit der Mannschaften an der Leiche vor
übergeführt Die Post äußert die Hoffnung daß auch für
die Mitglieder der Landesver retuug eine gleiche Möglichkeit
wie für die Gardehusaren gefunden werden möge

6 Die drei GroHlogen Berlins haben beschlossen daß
in Folge des Hinscheidens des Kaisers Wilhelm des Protektors
der dmischen Freimaurer in den nächsten 4 Wochen bis zum
6 April d I die A besten in sämmtlichen Freimaurerlogen
ruhen werden Die großen Logen beabsichtigen später eine
gemeinsame Trauerloge zu veranstalten

Hochwasser Aus allen Theilen des Reiches wird
beständiges Anwachsen der Flüsse gemeldet Viele
sind ausgetreten namentlich im Rheingebiete und im
Hessischen Aber auch in Schlesien steht das Wasser meh
rerer Flüsse sehr hoch Aus Pommern und Westpreußen
werden wiederum Schneeverwehungen gemeldet welche den
Verkehr auf den Eisenbahnen unterbrechen

Die Besatzungen der nachstehenden im Auslande befind
lichen Schiffe Sr Majestät sind am 12 März er für Seine
Majestät den Kaiser Friedrich in Eid genommen worden und
zwar I S M Kreuzerkorvette Carola in Shanghai 2 S
M Kreuzerkorvette Sophie in Hongkong 3 S M Kreuzers
Möwe in Kapstadt

Die Post von dem am 3 Februar aus Sydney abgegan
genen Reichsposldampstr Nürnberg ist in Brindisi eingetrof
fen und wird in Berlin voraussichtlich am 14 d früh zur
Ausgabe gelangen

Einige bemerkenswerthe Ausschlüsse über die Einnah
men und Ausgaben des Papstes giebt der Brüss
Cour Danach betragen die dem Papste jährlich oblie
genden Losten 7 Millionen Francs Diele Ausgaben deckt
im Wesentlichen der Peterspsennig derselbe ist ursprüng
lich eine englische Idee aler 1861 nach der ersten Zev
Mckelm g des päpstlichen Staates dem man von 20 Pro
vinzen nur 5 beließ wurde der Peterspiennig von Belgien
zu neuem Leben erweckt Die Genter Diözese hatte zuerst
es angeregt die anderen Länder folgten Bis zum Jahre
1870 brachte der Peterspsennig durchschnittlich 7 117000
Francs jährlich dem Papste ein seitdem ist derselbe die
einzige En nähme des Papstes und hat in keinem Jahre
nnier 6 Millionen Francs ergeben Bei dem jetzigen Papst
Jubiläum haben die Bischöfe sür den Peierspsennig ms
gksanmi als außerordentliche Spende 32500000 Francs
dem Papste überreicht außerdem hat die Messe des Papstes
drei Millionen Francs eingebracht Somit ist der päpst

liche Schatz jetzt besser gefüllt Für die Bedürfnisse der
Missionen dient dem Papste das 1822 in Lyon gestiftete
Werk zur Verbreitung des Glaubens es hat bis heute

220 Millionen Frcs eingebracht die für Misstonszwecke
verwendet worden sind Im Jahre 1887 sind für dieses
Werk 6 648000 Frcs eingegangen wobei mit Bedauern
lervorgehoben wird daß Deutschland nur 409000 Frcs

und Oesterreich gar nur 80000 Frcs beigesteuert haben
Die Gegenstände der vatikanischen Ausstellung welche einen
Werth von 90 bis 100 Millionen Francs haben sind nicht
verkäuflich ein Theil derselben der von künstlerischem
Werthe ist wird zu einem bleibenden Museum das Uebrige
ür die armen Kirchen verwendet und den Missionen zu
zetheilt

Ein Kind und Mutter verbrannt Unzähligemalhat die Presse auf die Gefahren aufmerksam gemacht in welche
Eltern ihre Kinder begeben wenn sie dieselben unbeaufsichtigt
lassen ohne vorher alle feuergefährlichen und letckt entzünd
baren Gegenstände aus dem Wege zu räumen Neuerdings
wird ein durch solche Unachtsamkeit entstandenes Unglück ge
meldet Sonntag Mittag hatte die Frau des Vergolders Joseph
in Berlin ihren 4jährigen Knaben allein in der Küche gelassen
wo sie eben das Feuer im Ofen entzündet hatte Der kleine
Knabe der in der Küche verblieben war ergriff eine Petroleum
lasche entkorkte dieselbe und goß nicht wissend was er that
zen Inhalt der Flasche auf das Feuer Sofort entstand eine
große Flamme welche die Kleider des Kindes erfaßte Als
der Knabe laut jammernd um Hilfe schrie stürzte die Mutter
herbei und versuchte die Flammen an den Kleidern des Kindes
durch Umfassen zu ersticken Hierbei geriethen aber ihre Kleider
ebenfalls in Brand und erst schnell herbeieilenden Nachbaren
gelang es Mutter und Kind vor dem Verbrennen zu retten
Sie hatten aber Beide so starke Brandwunden erlitten daß sie
ofort nach dem Lazaruskrankenhause gebracht werden mußten

Zwei Mordthaten haben an der belgisch französischen
Grenze in den letzten Tagen großes Aussehen erregt Der 73
jäbrige Grundbesitzer Piat in Roncq lebte seit Jahren in einem
einsam gelegenen Hause Das Dienstmädchen das er hatte
verheirathcte sich und so blieb der Mann ganz allein Letzten
Sonntag sand die Milchfrau das Hausihor verschlossen und
als sie durch das Gartenfenster in die Wohnung schaute ent
deckte sie zu ihrem Schrecken den Hausherrn in seinem Blute am
Boden liegend Sie schlug Lärm die Nachbarn und die Gen
darmen eilten herbei und fanden die schrecklich verstümmelte
Leiche Die Mörder hatten ihrem Opfer um dasselbe am
Schreien zu verhindern einen Knebel aus Papiersetzen in den
Mund gepreßt und dann den Mord vollführt Alle Möbel
nnd Kasten waren zertrümmert die Tischlade erbrochen Trotz
dem fand man eine Anzahl Werthpapiere und in einer Ecke
eine Büchse mit 200 Francs Die Behörden trafen alle An
stalten zur Verfolgung der Mörder Der Verdacht fiel auf
zwei Burschen die sich schon längere Zeit in der Gegend um
hertrieben und in der Nacht in welcher das Verbrechen verübt
wurde in der Nähe des Thatortes gesehen wurden

In Wattrelos hat ein junger Belgier namens Bernhard
Van Prünel seine junge Frau mit der er seit einigen Mona
ten verheirathet ist erstochen Die arme Frau stieß einen
furchtbaren Schrei aus nnd da die Hausbesitzer ihr zu Hilfe
eilten flüchte te sich der Mörder und überschritt die nahe Grenze
Die junge Frau hatte noch deu Muth das Messer das ihr der
Gatte in die Brust stieß herauszuziehen ihr Zustand ist hoff
nungslos Nach einer Depesche haben belgische Gendarmen den
Mörder in einem Wirthshaus verhaftet

Aus dem Geschäftsverkehr
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Bsrlwer BS Ze rvm 18 März
Die günstige Stimmung des gestrigen Tages blieb auch

der heutigen Börse erhalten Eine Ausnahme machte wiederum
der Montanmarkt am bevorzugtesten waren auch heute fremde
Fonds namentlich Russen Gegen Schluß nahm die Tendenz
einen reservirtereu Carakter an das Geschäft ließ an Regsam
keit nach

yrod Ne Sörsr Berlin 13 März Weizen auf die winterliche Witter
ung ansängtich in Deckung reger begehrt und höher bezahlt loko 155 bis
174 M April Mai 163 bis 163,75 bis 163 M Roggen loko gute
Julaaubwaare leicht verkäuflich Termine bei guten Umsätzen und festerer
Haltung allmählich mehr offerirt nnd abgeschwächt loko 105 bis 113 M
April Mai 119,25 bis 118,50 bis 118,75 M Hafer loko ruhiger
Konsumbedarf Termine still aber gut behauptet loko 104 bis 123 M
Apri Mai 113,75 bis 114 bis 113,75 M erste geschäftslos loko Igo
bis 175 M Rüböl auf andauerndes Jrostwetter zu kesscrem PMx
leicht verkäuflich loko ohne Faß M April Mat 45,10 bis 45 60 W
Petroleum ohne Umsatz loko M Spiritus loko knapp zugebt
nvd höher tezahlt Termine durchweg lebhafter beachtet und in s eig nder
Preislichtung loko ohne Faß versteuert 96,10 M April Mai 95 60 bjz
SO M mit 50 M Berbrauchsadgabe 47,80 mit 70 M Verbrauchsgdgabe
29,30 bis 29,69 M M eh l in ruhigem Handel Weizenmehl 00 23,00
bis 21,75 M o 21,75 tis 19,75 M Roggenmehl 0 17,75 bis 16,50 M
vund 1 16S0 lis 15,25
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Stiidt Museum Gr Berlin Sonn und Festtags 11 1 Uhr unentgeltlich
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Verein jüngerer Buchhimdler Ab 85 Versamm Im Pfälzer Schießgraben
Mehibörsenversammlun Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Königsstr S
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do Cnrl Pfdbr

Serb Sold Pfdbr
do Rente

Ung Gold 1000
do o ovcdo do iocdo Jnvest G A
do Papierrente

Industrie
Heiurichshait
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter M
Freund konv
Grulouwerk
Hall Maschinen
Löwe Ä Co
ZePer Maschinen
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Papiers
Eilenb Cattun
La gensalz Tuchf
Glauzig Zuierf
Körbisdorf
Kette Elbefchlss
Ncrdd Lloyd neml
tazar
Berl Aquarium
do Brotfabrik

Deutsche Edtjon Ees
Zreppiner Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Salin
Westphäl St Pr

BimI
berliner Kassenv

do Handelsg
do Matlervtr

Braunlchw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt
Magd Baniv

Nordd Bank

Uvkl Kiseub Vsi Ä EWMtis ii

Diswnwb
do Internat

Preuß Bodenkredit
do Ctr Bd 40

Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

BergweriS und

Aachen Maftricht
Dux Bodenbach

4

5
101,50 G
S ,40 B

do 2 Z S 83 25 B
do 3 L s

Kaschau Oderberger

do Goldpr
5

5
79 60 bG

102 50 ü
Kronpr Rudolfsb 4 7ü 80 v
Oeftr Fr Staatsb 3 79 0 i B

do von 1874 3

do von 1885 3 7390 d
do Ergäuz Netz 3 73,70
do 1 u 2 L S 105,20 G
do Goldpr 4 39 VA

Pillen Priesen 4 71 60 B
Ldösterr Lomb Z 56 40 bB
do neue 3 56 25 G
do Obligat 5 101,50 t
do Gold 4 91,20 V

Ungar Nordostbahu 5 75 GBrest Grajewo wd g 5 78 30 bS
Gr Russ Gsenb g 3 68 bG
Koslow Worou gar ö 85 S0 S
Kursk Charkow gar ö 86,75 G

do tu Lstrl 5

Kursk Kiew gar 4 82, bG
do kleine 5

Mosco Kursk gar 4 75, 0 G
Moseo Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar

4

4 88 bE8 ,70 E
Riaichl Morczanslg 5 84 25 G
Südwestbahn gar 4 73 75 ü
Transkaukasische g 3 59,90 b

do kleine Z Vl80 G
Warschau Teresp g 5 86 5 dG
WladitawkaS I 7 90 SB

tz bleutet LokaZMg

WichM

Lmjterdam 100 U IL T
London 1 Ljtrl 8 T
B riS wo M ig TÄ i N 100 II 3 T
i,et SbZ rg 1 0 KU 3 W

168,70

20,34
8e 4

160,30

64,20

3
S 9g Zg b
4 86 70 S
4V
5 63 20 B
8

5

6

9l,40 bÄ
l0i, es4 76, büj

5 8Ä 25 M
5 81 30 b
5 49 25 G
S 136 bG
5 Ziehung
S 63,o0 G
5

S 81,50 bG
5 75,75 bG
4 77,10 d
4 7 60 0
4 77,60 b
5 1ü0 M66 60 ÜG

Aktie

4 W1 SG10 lS3, W
6 107 25 G
8 173,25 G
7 /5 239 40 S
12 219 10 G
10 335 bG
1k 212, G

0 34 25 G
10 163, G
Z 93, Bs 87 10 G
3 93 bG0 L9, SG
2 81,50 W
7 124 7S t Ä
KV

64, G15
4

ö Sö SG
6 115,90 G
2 52,50 IM
10 142, HU

Mi
4V 120, B
9 1 3,2Z oG
9 IN, G4V 100, B

7 140 7Ü G
S 169,50 B
9 161,20 E
10 193 40 5
7 190,90 b
5V 94,60 G
2 90, b
3 172 80 bG
4V 103, SB
4V 9ö, GS 92 30 bG
2 S6, bG
7 150, B
8V 1ZZ SL b
1 130, G
11 34 50 G
5V 109,30 KG
8 135, bG

5 134,20 b
4 107 SB
0 53,10

AnHalter Kohlen
Dortm Uilton

do St P Lt
Duxer Kohleu

do do conv
Köln Müsen
Kön u Laurah
Lauchhammer

Sächs Gußstahl
S Th Brauuk B

do St Pr 5Stolb Zinkhütte

do St Pr 5

12
0

V

V

174, bG
66,30 S

37 G71, B
Ä9 30 b
89 50 o

9 oÄZ33, j W
125 B
3o 30 G

107,75 T
154 0Ä

rutsche HNvothereil Viaosiirtese
D Psaudbr

do doGoch Pr Psaudvr I
Meiuiug Hypothvr
do Präm Pfdvr

Nordd Grder Pfvr
Pr Bodencr rzo
P Cent Bod rzv
Sudd Booencred

101,

102,60 G
104 70 b

10 G12Z S0 b
101,80 SU
113,90 b
114,70 G

102 H

eipz Börse v 13 März
hs Rente 3 I LO Sü BAltenburg ZetK 4 103,25 G

Außig Teplitz 4V 103,10 B
Buschtichrad I Em 5 L4 6Z G
Alteuvurg ZeiK ZVi 181 5 E
Bmchtiehraüer L, 7 12 KA
g D Credit 73 40Legiztger Bani 5 i,2 ,50 SA

sachs Baut 4 07 BDörstewiß Rattm 0 61, B
S Thür ramtt 7 130S W

do St Pr 5 v 3150 B
B S TH P St Pr0 S GZeMr Par u s A 0 66 50 B
Zuckerray Halle 133 oG
HM Stratzeswahn B
riAwt 0 1SS



1

1

tsr lUivw
Weinstuben und Austern Salon

ßr Uärksrstrssss 14
M lsprsoIi ,v8okIu8S 169

swxüsUt

Ln Zki Vswstudö Ilt ü U 1,KO
siisser äsm Hariss Dt Ä N 3,00
1W Stücir ab Ilsllv Atc 1k,HO
Vi vrW von i M ISO kw

von 1 dis 4 Ilkr
8MMT ls esrte WMr süWUvit

Rsservirtö immsr

zrköKast dis 12 IIkr dsnäg

Freiwillige Auction
Donnerstag den IS d M Nach

mittags s Uhr versteigere ich im Hause
Krausenstrafte 14

l große Parthie Brenn n Nutz
holzes lange Leitern n S Thüren

öffentlich weistbietend

ri a,Z K Gerichtsvollzieher

Aneiio
Freitag den ZS März Nachmit

tags 3 Ühr versteigere ich im Auftrage
Brüderstr 12 wegen Wegzug sämmt
liche Möbel Kleidersekretär Kommo
den Vertikow Tische Stühle Bett
stellen Federbetten 1 gr Regulator
1 Posten gebrauchte Schuhwaareu

HA kt Zis iZ Aukiouator
Haus Abbruch

In der Halle blauer Hecht sind gut er
haltene eis Oefeu Thüren Fenster
Bretter Nutz Brennholz in Fnh
ren und einzeln um damit zu räumen bil
ligst zu verkaufen

allcn Nüancen Stoffe
mit geringer Mühe wie

neu zu färben empfiehlt
M

VM Kskw Kiiche
Von heute ab täglich von Vormittags

IG bis R Uhr
Bouillon

Die Verwaltung
LermIlFMdW UMd
mit Bor und Hintergart n in angenehmer
ruhiger Lage ist zu verkaufen Zu ersr
Charlotienstr IV von 1 3 Mittags
beim Wirth

Einige Schock verpflanzbare Pflan
menbänme stehen zu verkaufen

Peitzen bei Halle No S
Zn verkaufen

ein belg fehlerfreies starkes 8jährig Pferd
und ein 4 gut erhaltener Leiterwagen

Halle a S Forsterstr 4O
Donnerstag dsn SS März

frische h nsschlachtki c

Wurst u Suppe
W Zliisrnlii

Geistftratze SV und Fischmarkthalle

Zur Beachtung
Getragene Kleidungsstücke getra

ene Winterüberzieher gebrauchte
tiefeln altes Gold und Silber

Möbel Betten Uhren n s w kauft
stets und zahlt die höchsten Preise

O

Markt S im rothen Thurm 1 Tr
Ein j Kaufmann sucht per 1 April cr

ein frenndl möbz Logis
mit Mittagstisch Nähe des
Offerten sudl 1OV an die Exped o

Krausn zum Frühstücktrage nur
solche die schon getragen haben sucht
bei hohem Rabatt oder mouatlichem
Gehalt Neilstrafte 1

Ein möbl Zimmer Reilstrafte 1
Köchinnen Mädchen für Küche und

Hausarbeit erh 1 Apr gute Stellen durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Am nächsten Freitag den 16 März cr findet
die feierliche Beisetzung unseres nun in Gott ruhenden

statt
Die gesäumte Nation wird an diesem Tage

des geliebten Landesvaters in ebenso schmerzlicher
Trauer gedenken wie sich solche Trauer bei der
Botschaft von dem Dahinscheiden unseres unvergeß
lichen Kaisers kundgegeben hat

Auch in unserem Kammerbezirk wird man den
Gefühlen welche alle Herzen bewegen Ausdruck geben
wollen und von dieser Annahme geleitet wenden wir
uns an den von uns vertretenen Handels und Ge
werbestand mit dem Ersuchen l
am Freitag den 16 März er von früh 19 Uhr av
die Verkaufslokale sowie die Comtoire zu schließen
und die Arbeit ruhen zu lassen

MAG NWSASlGlSUAMMSr
Bethcke Ms JuM MMw6nq

UM SÄ MM ÄM
empfehle vorzüguch im Geschmack

t Königstratze Äv
Reue und gebranchte Möbek aller

Art verkauft billig Brunoswarte
Vom 14 März an wohne ich
Mgerplah Nr lä

Anst Mädchen sucht Stelle in Än bürger
lichen Haush 1 April Bechershof III

Marsardenwohnung für kinderloses
Ehepaar für 150 sofort zu vermietheu

gr Ulrichstrafte 4 I
Ansicht 4 5 Uhr Nachmittags

Die II Etage Heinrichstrafte R
bestehend aus 4 Zimmer Salon S
Kammer Badezimmer Küche e
zum 1 April zu vermiethen

Näheres k Etage daselbst Be
sichtigung von S bis S Uhr Nachm

Größtes

KMlstölANtSK

MIIs
SS

Znm 1 Juli auch früher habe ich
in meinein neu erbauten Hanse Hall
gasse 6 eine herrschaftliche Wohnung
bestehtnd ans 3 g oszen Zin mern
3 Kamm K und Zubehör zu ver
miethen

HV Hallgasse 7

Lebt isvAsr MMM
Leipziger Platz

GeschMs Ewssnuug
Mit heutigem Tage eröffne ich in meinem Grundstücke

Skr 1 eine

8cI Nji IilUlitmi
und empfehle mein neues Unternehmen meiner früheren Kundschaft und einem
geehrten Publikum von Halle und Umgegend mit der Bitte dasselbe gütigst
unterstützen zu wollen

Halle den 15 März 1888 Hochachtungsvoll

LsWM NLw

A Pfund 8O Pfennig nnr allein bei
StHk vneben dem Hauptpostamt

Nächsten Freitag u Sonnabend stehen große und kleine magere

MckmM
zum Verkauf im Gasthof zum goldenen Pflug in Halle

L v N I aus Halle und v r WI aus Nordhausen

KSÄÄMZM Lrust otor v
untere Leipzigerftratze 6

Heute Donnerstag letztes gr Schlachtefest
VO ZÄSMK G

Die Lappländer Truppe
welche seit Monatsfrist im Zoologischen Garten zn Berlin ausgestellt ist
trifft in einige Tagen in Onl6 hier ein Näheres durch spätere

Nunoueen und Plakate

Ein junger Bursche gesucht
im Kühlen Morgen Wuchererstr

Frauen Verein zur Armen u Krankenpflege
Vortrage zum Besten des Vereins im Volksschulsaale

Neue Promenade
Donnerstag den IS März um 6 Uhr

Vortrag des Herrn Professor Dr Dorn
elektrische Beleuchtung

Eintrittskarten zu diesem Vortrage sind für 1 in der Buchhandlung von
Schroedel O Simon Markt 23 sowie auch am Eingang des Saales zu haben

Um Abgabe sämmtlicher Karten wird gebeten Der Worstand

Ladenvermiethung
Ich habe in meinem neuevbanten Hause

dicht am Markt zum I Mai auch srüher
einen Laden zu vermiethen

HH Hallgasse 7
Germarstrasze 4

ist die herrschaftliche 1 Etage mit Garten
sofort oder fpäter zu vermiethen Preis
600 Mark
St K K 40 Thlr an ruh L v Zenkerg 1,1

Mansfelderstr IS sind gut eingerich
tete Wohnungen sofort oder später zu
vermiethen

Größere Wohnung I Etage per
1 April oder später zu vermiethen

Parkstrafte IS Ecke Dorotheenstr

Herrenstrasze 17
gegenüber dem Wemeck schen Wel
lenbade ist die Ste Etage zn vermie
then nnd sofort oder 1 April 1888
zn beziehen

Herrschaftl Wohnnng für 600 Mk
zum 1 April Wuchererstr SA Part

Blücherstr 1V
halbe S Etage 3 Stuben und Zubehör
1 April zu vermiethen ZZIZvi t

kenkirsst Min MM
Donnerstag den März cr

wozu freundlichst einladet

U
Donnerstag den 15 März Abends 8 Uhr

Versammlung im Hotel Kronprinz
Proben von Cellulosesabrikaten Neuigkei

ten aus Leipzig Versteigerung von Zeit
schriften

St,Mische Museum
llsns Usksrt

kscliantenfsmilie
sowie

Gemälde anderer Künstler
Vormittags iv bis Abends S Uhr

Eintritt SV Pfg
Nur kurze Zeit

Victoria Theater
Zur gefl Kenntnisnahme des verehrt

Publikums
Die von Herrn HV K iiS gestem

pelten Abonnements Billete werden
hierdurch si ir ungültig erklärt

Alles Nähere im Victoria Theater zu er

fragen I i i
Der heutigen Auflage liegt ein

Prospekt des Sodeuer Mineral
Pastillen bei auf welchen wir unsere
w Leser ganz besonders aufmerksam
machen

Für den redaktionellen und Znseratcntheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Niets chmann in Halle
Expedition des Hake schen Tageblattes Große Mrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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